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Insektensterben aufhalten – 
Initiative der Grünen

Unsere Kandidat*innen:

Ein ambitioniertes Ziel:
Hilter klimaneutral machen

Daniel, Wolfgang, Philipp, Yacine und Florian (v.l.n.r) [F] H.Greskamp]

Seit 1998 haben wir in Deutschland 76 % 
der Insektenbiomasse verloren (WWF). Das 
treibt uns an. Die Grünen in Hilter haben 
�H�L�Q�H���L�Q�V�H�N�W�H�Q�I�U�H�X�Q�G�O�L�F�K�H���3�Ê���H�J�H���G�H�U���:�H�J�H��
randstreifen an Hilters Straßen auf den Weg 
gebracht und da machen wir weiter!

Yacine Moldt, 29-jährige Ernährungswissen-
schaftlerin aus Hilter.
Daniel Pilgrim ist Baubegleiter für Telekom-
munikation, 35 Jahre alt und aus dem Ortsteil 
Wellendorf.
Ebenfalls aus Wellendorf ist Florian Olbricht, 
der 19-Jährige beginnt seine Ausbildung zum 
Verwaltungswirt.
Wolfgang Brüne ist Lehrer aus dem Ortsteil 
Eppendorf und 60 Jahre jung.
Philipp Seebode ist 38 Jahre und technischer 
Betriebsführer für Windkraftanlagen aus dem 
Ortsteil Hankenberge

Für den Kreistag kandidieren aus Hilter:
Rainer Kavermann ist selbstständig und hat
in Hilter-Hankenberge einen Betrieb für
Garten- und Landschaftsbau.

Und Wolfgang Brüne.

Unwetterkatastrophen zeigen, welche Folgen 
der Klimawandel auch in unserer Gegend hat. 
Wir müssen jetzt handeln! Und wir wollen 
nicht auf Brüssel, Berlin oder Hannover warten. 
Die Grünen haben für Hilter folgende Ziele:

- Klimaneutralität -
CO

2 Emissionen senken durch Energiespar-
maßnahmen und Wechsel zu alternativen 
Energien. Kompensatorische Maßnahmen vor-
anbringen. Eine Riesenaufgabe. Das geht nicht 
von heute auf morgen und auch nicht ohne 
Kooperation. Klimaschutz ist wichtiger als das 
Parteibuch. Und die Aufgabe kann nicht allein 
im Rathaus gelöst werden. Es braucht eine 

Zusammenarbeit aller Gremien, Verbände und 
Vereine.

- Klimamanager*in und Umweltausschuss -
Mit der neu zu schaffenden Stelle bekommt 
Hilter einen Fachmenschen, damit Verwal-
tung- und Gemeindearbeit noch umweltver-
träglicher werden. Parallel dazu wird im Rat 
ein Umweltausschuss eingerichtet.

- Besser Radfahren -
Mehr und sicherere Radwege in Hilter,
Farbmarkierung auf Kreuzungen.

- ÖPNV ausbauen -
Noch mehr Anstrengungen, damit Bus und 
Bahn attraktiver werden. Preise und Taktung 
verbessern, der Haller Willem soll halbstünd-
lich fahren. gruene-hilter.de


